KR Gabriele Wild-Obermayr

Obfrau des Verbandes der Obst- und Gemüseproduzenten OÖ

Frisch aufgedeckt

Die oö Gemüsebauern decken den Tisch mit jungem, zartem Frühlingsgemüse – die neue Gemüsesaison ist eröffnet! Bei vielen wichtigen Freilandgemüsekulturen setzt nun nach und nach die Ernte ein und daher wird jetzt, im Mai, das junge, neue Gemüseangebot täglich vielfältiger.

Oberösterreich zeichnet sich durch seine besonders breite Vielfalt an Gemüse und Obst aus und wird dieses von einer bunten Struktur an bäuerlichen Gemüsebaubetrieben nach umweltschonenden und naturnahen Richtlinien sorgfältig produziert.

Der günstige Witterungsverlauf hat sich positiv auf die Qualität der bis jetzt erntbaren Frühlingsgemüse ausgewirkt. So präsentiert sich bunt und abwechslungsreich der Korb an verschiedenen Freilandsalaten: Ob grüner oder roter Kopfsalat, Bologneser, Eissalat, Lollo Rossa, Lollo Bionda, grüner oder roter Eichblattsalat, löwenzahnblättriger Frilice, Frisée oder Rucola – das breite Sortiment hält für jeden etwas bereit.

Die leuchtende Rolle bei den Frühlingsgemüsen spielen die knackigen, würzigen Radieschen und der erste junge Frühlingsrettich. Wer’s pikant haben will, für den gibt es schon jede Menge Frühlingszwieberl. Besonders beliebt sind im Frühling die ersten Kohlgemüse, wobei Kohlrabi den Anfang nimmt, gefolgt vom gschmackigen Frühkraut. Gegen Ende Mai gewinnt das Sortiment mit Brokkoli und Karfiol weiter an Vielfalt.

Weiß oder grün ist keine Frage! Heimischer Spargel ist längst etabliert und geschätzt. Für hervorragende Qualität sorgen dafür spezialisierte Betriebe in ganz OÖ.

Köstlicher Rhabarber, ein aromatisch-delikates Obstgemüse, bereichert den Frühlingstisch mit schmackhaften Desserts.

Aktuellen Prognosen zufolge können wir uns zu Pfingsten auf den Saisonstart der delikaten Eferdinger Landl Erdäpfel freuen.

Darüber hinaus ist der Mai ein wichtiger Vegetationsmonat für die ausgepflanzten Fruchtgemüse, die dann im Laufe des Juni den Gemüsetisch vielfältigst bereichern. Die ersten werden die Zucchini sein.

Regionalität und Saisonalität bieten Abwechslung, höchste Wertigkeit durch ideale Reife, Nähe, eine optimale Ökobilanz bezüglich Energieaufwand sowie geringe Transportkosten und –wege. Für den Konsumenten gewährleistet saisonal eingekauftes und genossenes Gemüse neben den wichtigen gesundheitlichen Aspekten auch meist ein ausreichendes Mengenangebot zu günstigen Preisen.

Bei der Erarbeitung des neuen Kochbuch „GemüseLust – Neu entdeckte Leidenschaft“ wurde auf diese Faktoren ganz besonderes Augenmerk gelegt, da Gemüse, das von der Haustür wächst, einfach am besten schmeckt.

